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Pantanal – neue Gehege für Ameisenbär, Kapuzineraffe, 
Tapir & Co.  
 
Zur Verbesserung der Haltung von Tapiren, Ameisenbären, Capybaras, 
Flamingos und Gelbbrust-Kapuzinern erweitert der Zoo Zürich deren Anlagen 
und baut eine nach modernen Gesichtspunkten geplante südamerikanische 
Landschaft, die dem Pantanal nachempfunden wird. In diesen Tagen beginnen 
die Bauarbeiten im Zentrum des Zoos. 
 
Der Zoo hat sich mit seinem Masterplan das Ziel gesetzt, neben neuen Attraktionen wie dem 
Masoala Regenwald und dem Zoolino laufend die Haltungsbedingungen für die anderen 
Arten zu verbessern.  Dabei wird auch auf die eine oder andere Tierart verzichtet, damit den 
verbleibenden optimale Bedingungen gewährt werden können. 
Projekte, die primär der Haltungsverbesserung dienten waren beispielsweise die Löwen-, die 
Tiger- und die Schneeleopardenanlage. Sie haben sich sehr gut bewährt. 

Gebaut werden die Anlagen des Pantanal vom bewährten Landschafts- und Zooarchitekturbüro 
vetschpartner. Im Zentrum der Anlage liegen vier Inseln für die Gelbbrust-Kapuzineraffen, die 
bedrohten Totenkopfäffchen und die Köhlerschildkröten. Die Wasserbereiche um die Inseln 
dienen den Ameisenbären, Tapiren und Capybaras als Badebereich, der ihren deutlich 
vergrösserten Lebensraum abrundet. In den Flachwasserbereich hinein erstreckt sich die 
Flamingoanlage und ermöglicht den heute am Eingang etwas beengt gehaltenen Vögeln 
optimale Brutbedingungen und einen Wetterschutz.  

Die neuen Anlagen kommen in den heutigen Bereich des früheren Kiosk- und Picknickplatzes 
zu liegen und schliessen die ehemaligen Anlagen für Sumpfwallabies und Präriebisons ein. Die 
Bewohner dieser Anlagen wurden an andere Halter weitergegeben. Die neuen Anlagen kosten 
knapp CHF 10 Mio., die vollumfänglich über geschenkte Gelder finanziert werden, und sollen 
nach eineinhalb Jahren Bauzeit und einer Einwachsperiode für die Vegetation dem Publikum 
spätestens im Frühjahr 2012 übergeben werden.  
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